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Die deutsch-französischen Verhandlungen .
^ schwnng in der Haltung der Pariser Presse —

Di ? Auffassung in Brüssel .
Paris , K. Okt . ( Drahtmeldung unseres Sondervericht -

k!inttcrg .) Die gesamte Pariser Presse beschäftigt sich heute°rgen mit den Verhandlungen zwischen Paris und Verlin .
s»! nicht sagen , daß diese Besprechungen auf einen allzul Mdlichen Ton gestimmt sind . Die allgemeinen Ansichten der fran -

Publizisten kann man aus dem Artikel des „Petit Journal "

^ hen, Bossen Berichterstatter aus Brüssel schreibt : „Die Arbeiten
Finanzkonferenz gehen gedankenlos in den Kommissionen weiter .^ meisten Delegierten denken an andere Dinge . Ihre Aufmerk '

uikeit richtet sich auf die Wirtschaftsverhandlungen , die zwischen
^

» nkxeich und Deutschland begonnen haben . Es nützt nichts , daß
immer wieder sagt , daß die französischen und die deutschen Dele -°rten auf der Brüsseler Konferenz keinerlei Vollmachten hätten ,

. ö die Frage der Wiedergutmachung völlig aus dem Programm
Konferenz ausgeschlossen worden sei. daß ' die Verhandlungen ,

, ^ che die Reise der Herren Bergmann und Laurent "
veranlaßt

^ ? ^n, nur einen sehr begrenzten Zweck hätten , daß es sich im Augen¬
lid darum handele , wirtschaftliche Abkommen von nebensäch-
stg v

^ beutimg zu schaffen . Alles dies ist wahr , ohne jedoch voll -
Seiiv ^ ^ sein ^ Der Hauptpunkt , auf den immer wieder hin -
H

' le>en werden muß , ist, daß sich seit einigen Tagen die
h . ^ osphäre geändert hat . Paris unterhält sich

Berlin . Man weiß noch nicht , wohin diese Unterhaltung
>on

^ ^ ^ d, aber die Tatsache allein , daß sie überhaupt anfangen
ihre Bedeutung . Ob man will oder nicht , die Wie -

^ Sutmachungsfrage ist der Mittelpunkt der Kon -
Niemand spricht davon , aber jeder denkt daran .

Delegierten sind in zwei Kruppen geteilt , auf der einen Seite
^

" er reichen Länder und auf der anderen Seite die zufammen -
». ^ ude Gruppe der Nationen , die

"
durch den Krieg geschädigt sind

s - an die Solidarität der reichen Nationen appellieren . Zwi -
diesen beiden Gruppen steht Deutschland .

^ lnand konnte voraussehen , welches seine Haltung sein werde
^ Man konnte denken , daß es sich beeilen werde , sich auf die Seite
y welchen Nationen zu stellen . Aber es hat sich herausgestellt , daß
^

'^ Ichland die Pol/itik der kontin - ntal - en Zu -
d ^ h ^ en arbeit , welche in dem gegenwärtigen
« . Alchen Kabinett von Dr . Simons und Dr . Wirth
^ treten wird , angenommen ' hat und sich

' mit einer
Zurückhaltung mehr auf französisch - italienische Seite als

^ die Englands und der Neutralen gestellt hat . Mit anderen
Dr . Simons glaubt , daß die Deutschen alles Interesse daran

die Frage der Wiedergutmachung mit der des internationalen
,̂ tes zu verbinden und außerdem Interesse daran haben ,

? ° 5len , um neue Kredite zu erhalten , um zu bezahlen
d seiner , daß der wirtschaftliche Wiederaufbau
«iy Meiches sich nicht durchführen läßt ohne
in / wenigstens teilweise Ordnung der Wieder -
^ ^ chungsfrage . Der Berichterstatter fährt bann fort :
d^ ^ lrmd sucht Beweise seines guten Willens zu geben und
^ ^ u >en diese Beweise . Die Angebote Deutschlands sind nicht neu .
»üd sich ja um das Programm , das in Spa dargelegt wurde ,uns noch ungenügend erscheint .

" Der Berichterstatter
Journal " legt die heutige Lag « folgendermaßen dar und

; rann nur wiederholen , daß dies die Ansicht des größten
Pariser Presse ist : „Deutschland sagt uns , wir

«^ ^ ..
" " fangen , auch mit Papier zu zahlen , d . h . in Mark , die vier

Mal entwerteter sind , als eure eigene Währung . Wir
vor , euch teilweise in Arbeit zu bezahlen , oder in

Aber um zu fabrizieren , brauchen wir Rohstoffe und um
5 bekommen , Kredite . Die ganze Welt hat Interesse

erhalten . Aber euer Interesse geht allen anderem
i>ix Helft uns daher , sie zu erhalten . Das ist in großen Zügen
»b,

'
,^ " el . die Deutschland vorschlägt . Es hängt nun alles davon

«»H
" -he Bedingungen Deutschland stellen wird und außerdemon der Festigkeit der augenblicklichen deutschen Regierung .

"

T :r deutsche Botschafter in Paris .
^ stsH

^ a^ l' g Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die Pariser Vertreter
^ ^

'
beizerischer Blätter berichten , man müsse feststellen , daß der

iej - Gesandte Dr . Mayer im ElysSe und im Palais Bourbon
jüngsten Besuchen einen sehr günstigen Eindruck hinter -

^
^ öe und daß man ihm größeres Vertrauen zu schenken geneigt

die künftigen französisch -deutschen .Beziehungen von be-^ Bedeutung sein könne .

Unangebrachte Hetze der ^ . Tnnes ".
^ Merlin , ß . Okt . Zu einem Artikel der „Times "

, der sich mit
Autl ^ '^ ^ " ZöMchen Beziehungen beschäftigt , heißt es in der

qA?„Allg , Ztg .
" : Immer wieder kommt das Blatt ganz im'' " llerands und Leygues ' auf die Notwendigkeit der strengen

i ?" de» Versailler Vertrages zu sprechen . Deutlicher als es
Regierung und den maßgebenden Teilen der deut -

^ Utss>l ^ erung gescheben ist . kann nicht erklärt werden , daß auch
^ >t ^ ch auf den Boden des Versailler Vertrages zu stellen

Seinen Worten hat Deutschland auch die entsprechenden
/ ' ">gen lassen . Das wird durch die Verminderung der Wehr -

, Vernichtung des Kriegsmaterials und die Kohlen -
uiw . erwiesen . Trotz aller Schwierigkeiten , die die

„ T>ei>»,^ ? " strie und Arbeiterschaft haben auf sich nehmen müssen ,
?? 5ei„! ^d seinen Verpflichtungen sorgfältig nachgekommen , und

^ !>" ^ n Millen kann schlechterdings nicht gezweifelt werden ,
r

' -Times " trotzdem von Garantien sprechen , die Frankreich
nicht/zu verstehen , was sie damit meinen . Gerade aus

.Times " trotzdem von Garantien sprechen , die Frankreich
?^ krei ^ ^ " icht ?u verstehen , was sie damit meinen . Gerade aus
^ kommen fortwährend Stimmen , die zur Zertrümmerung
Äej4 auffordern und die Deutschlands Erregtheit und Bedenk -" hervorrufen .

Llohd George nnd die Genfer Konferenz .
„Journal " hat Lloyd George es ab -

^ d
'
i ^ Vorschlag einzugehen , nach dem deutsche Delegierte

Wiedergutmachungskommission gehört werden sollen . Lloyd

George wolle also keine neuen Verhandlungen vor der in Aussicht
genommenen Konferenz in Genf ,

Lloyd George nnd Delaeroix .
Brüssel , S . Okt . ( Havasmeldung .) Die „Jndspendance Velge "

glaubt zu wissen , daß sich die Besprechungen zwischen Lloyd George
und Delacroix in der Hauptsachs um die von Deutschland zu for¬
dernde Wiedergutmachung drehen werde . Das Blatt schreibt :
Bekanntlich sind der englische und der französische Standpunkt in
dieser Angelegenheit nicht vollkommen identisch . Zweifellos wird
sich Delaeroix dafür verwenden , daß eine völlige Einigung zwischen
allen Alliierten herbeigeführt werden kann .

VrWl . .
WTB . Brüssel , y. Olk . Die Agence Havas bestätigt , daß die

Finanzknferenz erst am Donnerstag ihre Si 'zungen wieder aus¬
nehmen werde , da die Ausschüsse die Entschließungen heute nicht
mehr ganz festlegen könnten . Die von der Wechs' l ^ n' U' iii - on ange¬
nommene Formel solle den Regierungen empsehlcn , zur Lösung der
Handelskrise entsprechende Mittel bereit zu sts ? en , da eine Wieder¬
belebung der Handelsbeziehungen für alle Mächte unbedingt not¬
wendig sei. Der Ausschuß für die internationalen Kredite habe
augenscheinlich noch die größten Schwierigkeiten zu überwinden .
Seine Arbeiten verzögerten auch den Abschluß der Konferenz . Zwei
Vorschläge seien dem Ausschuß vorgelegt worden , ohne seine Zu¬
stimmung zu finden . Eilt dritter Vorschlag sei in Beratung . Der
Ausschuß empfehle auch , daß die Ausgaben für den Völkerbund aufdie einzelnen Staaten verteilt werden sollten und zwar nach dem
Verhältnis der - Aufwendungen für Militärzwecke .

Die französische natwuale Anleihe .
^ Paris , 5. Okt . (Havasmeldung .) Im heutigen Ministerrat ,der von Millerand präsidiert wurde , gab der Finanzminister einen

Bericht über die bis jetzt getroffenen Maßnahmen zur Auflegungder nationalen K proz . Anleihe , die am 20. Oktober eröffnet werden
soll. Es sollen bereits jetzt beträchtliche Zahlungen auf diese Anleihebei den Banken gemacht worden sein . Der Finanzminister setzte den
Rat in Kenntnis von den Unterhandlungen , die von der Wiedergut¬
machungskommission zur Regelung der Vorschüsse auf Kohlenliefe¬
rungen , wie sie in den Abkommen von Spa und Voulogne vorgesehensind, gepflogen werden . Die Rückzahlung der übertragbaren Bons ,die von Deutschland den Alliierten versprochen wurden , soll am1. Mai 1321 stattfinden : Diese Bons sollen vor allen anderen Gut¬
haben Priorität besitzen.

Das französische Budget .
WTB . Paris , S Okt . Das französische Budget für 1S21 wirb sichauf rund 26 Milliarden Franken belaufen gegen 22 Milliarden in

diesem Jahre . Der Mehrertrag fällt zum Teil auf das Budget des
KilogsMnisteriums . Ein sogenanntes außerordentliches Budget wird
nicht mehr aufgestellt . Der Ertrag der Kriegsgewinnsteuer für 1920/21wird auf v-ier Milliarden , der der Umsatzsteuer aus fünf Milliarden
geschätzt .

Die Schweiz und der BSlksrbnnd .
WTB . Bern , 5 . Okt . Im Nationalrat interpellierte Grimm den

Bundesrat über die Wahl der Völkerbundsdslegierten . Bundes¬
präsident Motta weist darauf hin . daß sein Borgänger im poli -
tischen Departement die Auffassung vertrat , daß der Bundesrat , der
die Delegierten zu instruieren bat , auch deren Wahl vorzunehmkn
habe . Der Bundesrat teilt diesen Standpunkt . Die Delegierten für
die Vöikeröundsversammlung sind bisher alle von den Regierungen
und nirgends von den Parlamenten ernannt worden . Die umstrittene
Frage , ob der Delegation auch ein Mitglied des Bundesrats ange¬
hören solle , ist vom Bundesrat nach längerem Zögern bejaht wordea
mit Rücksicht darauf , daß es sich um die erste Versammlung der Ver¬
treter der meisten Staaten zum Zwecke der Regelung wichtiger inter¬
nationaler Fragen Handels und daß diese erste VölZeTbundsversamm -
lung in der Schweiz stattfindet . Auf -der ersten Versammlung wird
u . a . auch über die Zulassung weiterer Staaten gesprochen werden .Von Bulgarien liegt bereits ein Gesuch vor . während sich wedkr
Deutschland noch Oesterreich bisher angÄneldet haben . Die Stellung¬
nahme de: Schweiz in der Frage der Aufnahme dieser Staaten ' ist
durch ihre ganze Neutralitätspolitik gegeben . W -r der Ansicht ist,daß Deutschlands Eintritt in den Völkerbund als
eines trotz se in er N i eder la ge ' g roß en St aates b ei .
tragen,wird zur poli bischen Entspannung Euro¬
pas . muß wünschen , daß es mcht nur eine Vertretung in der
Völkerbunds Versammlung , sondern auch im V ö l k e r bu nd sr at
erhält . Eine weitere sehr wichtige Frage bildet die Errichtung eines
internationalen Gerichtshofes , für den die Schweiz . Holland u . Skan¬
dinavien ein Projekt ausgearbeitet haben . Di >e Schweiz widmet ge¬rade dieser Frage die größte Aufmerksamkeit .

Die RsgiernngsZrise in Spanien .
o Basel , 5. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der „Temps " melzet

aus Madrid : Die rechtsstehende Presse fordert die Bildung einer
Regierung der Tat , die den ungesetzlichen Zuständen , dir vielfachim Lande herrschen , ein Ende bereitet . In Bilbao , wo General¬
streik herrscht , finden Massenumzüge der Arbeiter statt . Revolu¬
tionäre Plakate wurden in der Stadt angeschlagen . Auch in Sara¬
gossa herrschen Unruhen . Die anarchistische Bewegung greift teil¬
weis« auf die Provinz über . .

Die Thronrede des dKnischen Königs .
WTB . Kopenhagen , 5>, Okt . Bei der Eröffnung der Session des

neuen Reichstages verlas der König eine Thronrode , die mit den
Worten begann - Wenn ich das Bestreben gehabt habe , diese erste
Session des Reichstages nach der Wiedervereinigung mit Schleswig

-persönlich zu eröffnen , so ist das besonders darum geschehen, weil ichdie Vertreter d«r schleswigschsn Bevölkerung herzlich will¬
kommen heißen , und ihnen für ihre große Treue danken will . In der
Thronrede heißt - es weiter ' Mit besonderer Befriedigung erwähne ich
das Fortbestehen der Zusammenarbeit .mit unseren nordischen
Nachbarn . Besondere Bedeutung lege ich auck , auf di<̂ Tatsache ,
daß wir mit Schweden und Norwegen hinsichtlich des
Völkerbundes uns in vollkommener Uebereinstim -
tnung befinden , des Bundes , dessen Vervollständigung in Ueber -
einstimmig mit den grundlegenden Prinzipisn uns so sehr am Herzen
liegen muß . Nur auf diese Weise kann man eine Garantie für den
Frieden und für eine dauernde Herabsetzung der Rüstungen gewinnen ,die ein Bedürfnis aller Staaten ist,

Die Verhandlungen in Riga.
MTB . Kopenhagen , K. Okt . „Berlinske Tidends " melde ! ans

Riga : Die von der polnischen Delegation abgegebenen Erklärungen
sind gleichbedeutend mit der Ablehnung der neuen Friedensbebingun -
gen der Bolschewisten . Die verschiedenen Kommissionen , in die die
polnische Abordnung eingeteilt ist, sind einig geworden , sofort Antwort
von Joffe über die ostgalizischc Frage zu verlangen . Die Frage scheint
indessen kerne Schwierigkeiten mehr zu bereiten . Die bolschewistischen!
Vertreter - erklärten , daß Ostgalizi -en als das ukrainische Elsaß be¬
zeichnet worden könne .

Die Sotvjetregiernng in Not .
a Basel , 5 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die „Times " melden

aus Helsingfors : Der große Moskauer Sowjet tagt in Permanenz .
Infolge der von der Front eingetroffenen schlimmen Nachrichten
wurde der Friedensdelegierte der Sowjetrepublik in Riga ermäch¬
tigt unter Gewährung weiterer Zugeständnisse auf die Beschleunig¬
ung des Abschlusses eines Waffenstistands zn dringen .

Der Korrespondent der „Daily Mail " im polnischen Haupt¬
quartier drahtet , daß die russischen Niederlagen katastrophal seien .
Die geschlagenen bolschewistischen Kräfte befinden sich im vollem
Rückzüge gegen die Beresina . Die über den Njemen zurückgeworfenen
Heeresstelle weichen auf die Linie Wilna -Minsk zurück.

WTB . Paris , S'
. Okt . Wie der „Temps " mitteilt , hat der pol¬

nische Minister Professor Vcrrtel Journalisten gegenüber erklärt , die
polnische Armee habe den Bolschewisten rollendes Material im Werte
von mehreren Milliarden abgenommen , das verwendbar s» i .

Niederlage der russischen Südarmee .
- Basel , !>. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der „Matin " meldet

aus Warschau : Die russische Südarmee hat kapituliert . 35 Mann
bolschewistischer Streitkräfte haben sich der Armee Wrangel ergeben .

England und Rußland .
^ London , S. Okt . (Havasmeldung .) Dem „Daily Telegraph "

zufolge soll die englische Regierung die Absicht haben , eine
'

neue
Rote nach Moskau zu senden . Diese wird sich mit der Frage der nochin Baku und anderen Orten zurückgehaltenen englischen Gefangenenund mit der bolschewistischen Propaganda im Orient befassen .

Amerika und Rußland .
r> Basel , 5 . . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die amerikanische

Agentur Union berichtet aus Newyork : Vertreter der großen Chica ,
goer Fleischfirmen , der Bethlehem Stahwerke und der Baldwin - Loko-
motivwerke befinden sich auf dem Wege nach Moskau . Amerika «
nische Firmen kaufen enorme Posten russischer Geldwerte .

Paris , ö. Okt . (Eigener Drahtbericht .) „ Newyork Hcrald " mel¬det aus Washington : Die Regieruna der Bereiniaten Staaten hateine Unterfuchuna darüber angeordnet , ob die kürzlich aus Rußlanbeingeführten 34V MX) Dollars Gold tatsächlich für bolschewistische Pro¬paganda bestimmt waren . Bei der Einfuhr wurds seinerzeit erklärt ,das Gold sei zur Bezahlung russisch. ! Schulde, , für Kriegsmaterialund Lokomotiven bestimmt .

Propaganda Karls von Habsbnrg ?
« Zürich, S ! Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der Budapester Ver¬

treter der Prager Zeitung „Pravo Lidu " drahtet seinem Blatte , daß
der Wiener Pressechef Reich und sein Budapester Kollege Eckart am
1. Oktober ihrer Posten enthoben wurden . Ein weiteres ungarisches
sozialistisches Blatt bringt die Nachricht , daß der Pariser „ Eclair "
von Karl v . Habsburg und dem ungarischen Reichsverweser Horthy
gekauft sei, die Tausende von Exempplaren nach Wien zur Gratis -
verteilung sendeten . So erhalten ihn auch alle Wiener Kaffeehäuser
umsonst .

Der Vetriebzrate -Kongreß .
- t . Verlin , g . Okt . ( Eigener Drahtbericht . ) Die zweite Sitzung

des Betrieosrätekongresses , die heute morgen eröffnet wurde , begann
mit einer stürmischen Geschästsordnungsdebatte .
Die Vertreter kommunistischer Betriebsräte legten schärfsten Protest
gegen Aufhäusers gestrige Erklärung zu den Ausführungen des Sow¬
jetvertreters ein . Nachdem die Geschäftsordnungsdebatte unter
wieoerholten lärmenden Unterbrechungen etwa i Stunde gedauert
hatte , machte der Vorsitzende Graßmann vom Gewerkschaftsbund den
Vorschlag , zur Tagesordnung überzugehen . Die Opposition bean¬
tragte dagegen , die Vorsitzenden Aushäuser und Graßmann wegen
parteilicher Geichäftsführung abzusetzen . Der Kongreß nahm mit
großer Mehrheit den Antrag auf Schluß der Geschästsordnungs¬
debatte an und lehnte eine Neuwahl der Vorsitzenden ab . Graßmann
teilte mit , daß der Kongreß seine Tagesordnung morgen oder über¬
morgen fortict -en müsse, da die Berliner Arbeitslosen durch eine
Deputation cnne Störiing des Kongresses durch eine Demonstration
androhen ließen , wenn nicht ihr Vertreter gehört würde . Der Kon «
greß h .,t beschlossen, einem Vertreter des Nc ' ch' -arLc' itc-lojenamt ^s
heule ' nrrgen Eelegtnheit zu sinem Referat geben .
Die Lohnbewegung im Berliner Zeitungsgewerbe .

-t . Berlin , K. Okt (Eigener Drahtbericht .) Heute vormittag
g Uhr haben zwischen den . Arbeitsgemeinschaften der Angestelltenver -
bände und dem Arbeitgeberverband sowie d ?n Berliner Zeitungsver¬
legern Verhandlungen begonnen . Der Ausgang dieser Verhandlun¬
gen kann für das gesamte Buchdruckergewerbe in Berlin und im Reich
von einschneidender Bedeutung sein . Die Verhandlungen , die am
Montag vor dein Schlichtungsausschuß in Berlin stattfanden , mit dein
Gewerkschaftsbund der Angestellte, ! und dem Gewerkschaftsbund kallf -
männischer Angestelltenverbände hatten zu !>em Ergebnis geführt , daß
die Angestellten , die diesen beiden Verbänden angehören , gestern ihre
Arbeit wieder aufnehmen sollten . Der wesentlichste Inhalt des zu¬
standegekommenen Vergleichs ist , daß das Ergebnis der demnächst sür
das ganze Reich beginnenden Buchdruckerverhanclungen abgewartet
werden soll . Wen diese Verhandlungen mit den Buchdruckern bis
zum 25 , November noch zu keinem Resultat geführt hätten , so ver¬
pflichtete sich der Arbcitoebervsrband , zu diesem Zeitpunkt in neue
Verhandlungen über die Gehaltsforderung der kaufmännische, , Ange¬
stellten einzutreten . Außerdem haben die Angestellten ein Anrecht aufeinen Vorschuß w Höhe von einem Drittel des Monatsgehaltes , der in
dreimonatlichen Raten ab Ende November zurückzuzahlen ist.

Die Nmgestaltnng der Polizei .
WTB . Berlin , 5 . Okt. Die Verhandlungen in dem Ministerium '

des Innern über die Umgestaltung der Polizei mit der interalliiert
ten KomnMipn sind beendigt .
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Aus Baden
LandeSver ^ammwug des Verbandes badischer

Gcmeinderechner .
In Gernsbach fand am Sonntag unter dem Vorsitz des Bür¬

germeisters K a u fm a n n - Hornbera die 11 . ordentliche LcindcSver -

sammluna des Verbandes badischer Gemeinde reckmer stat .-. der als

Stegterunasvertreier Geh . Rat G u tb e n d er - Rastatt anwohnte .

Der Verbandsvorsitzende crstat .ete nach kurzen Begrükungsworten

den Tätigkeitsbericht , dem »u entnehmen war . dak der Verband neben

materiellen auch ideelle Ziele anstrebt . Der Geist der Gemeinschaft

und der Opfcrwilligkeit müsse wieder mehr Platz «reisen . Manche

Winke wurden gegeben , wie die / ür die Gemeinden so notwendigen

G.elder ^gewrmncn werden könn .en . So u , a . die Erhöhung der Bür .

gerrechtsgelder . der Umsatzsteuern . Grunderwerbssteuern . Lustbarkeits¬

steuern u - a . mehr , die schc>n in dcn meisten mittleren und gröberen

Gemeinden eingeführt worden sind . Zumeist könne und müsse auch

der Umlaaefuk erhöbt werden . Ob Reick und Land den Gemeinden

die zugesichert » Beträge von Einkommensteuer usw . überweisen werde ,

sei lehr fraglich : man mirkte daher sehen , ob nicht die reichen Ge¬

meinden zur Un .erstützung der ärmeren Gemeinden herangezogen

werden könnten . Alles in allem werde der Verband auch für die Folg ?

bestrebt sein , im Allaemeininteresse für Gemeinde und Staat , aber

auch für die materielle Hebung des Standes zu sorgen .

Leiter gab der Verbandsvorsitzende nach Erledigung des Kassen¬

berichtes durch den Verbondsrcchner Koch - Weinbeim ein ausfuhr -

, liches Referat über die Gemeindeordnung . Er be .onte , daß

der Entwurf dieses Gesetzes den beutigen Anforderungen entspreche

und den Gemeinden ihre volle Freiheit garantiere . So bilde die neue

Gemeindeordnung die allen Orten die gleichen Freiheiten gewähre ,

ein wirksames Mittel zum Wiederausbau der Gemeinden . Mit Ge¬

nugtuung sei festzustellen , daf ! Gemeindebeamie in einzelnen Fällen

selbständige Verwaltungsposten übertragen erhalten und auch im

Gemeinderat den Bürgermeister vertreten können . Ein Mittel , den Z
— . . . sonstiae Mitbüraer mit !

des Brotes zu verbessern , der Bevölkerung Kochmehl zu geben und
das Bedürfnis nach Kleingebäck zu befriedigen .

I: . Wencheim , 5 . Okt . Bei einer hiesigen Oüstgroßsirma würben
durch mehrere Einbrüche für etwa 10 NVV . Mk . Nüsse xststohlen . Als
Tater wurden drei bei der Firma beschäftigte Arbeiter verhaftet .
Gegen ?wei hiesige Händler ist Anzeige wegen Hehlerei erstattet .

4 Konstanz , l>. Okt. Der Leiter der Kreuzlinger Filiale des
Kohlengroßgeschäfts M . Stromener u . To . in Konstanz , Roth
Frommherz , hat sich Veruntreuungen in Höhe von ungefähr 800 000

Franken zu Schulden kommen lassen . Dem Kassier Staudemann
der Firma Dreufuß in Kreuzlingen wurden Veruntreuungen in Höhe
von über 90 000 Franken nachgewiesen.

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 8. Oktober .

Die Gemeinnützige Beichästiqnngystelle G . m . b . H .
Karksrnhc .

---> Der Karleruber Stadtrat bat in seiner Sitzung vom 2. Sep¬
tember beschlossen, der Gemeinnützigen Beschästigunasstelle E . m . b . H.
Karlsruhe ein Darlehen im Betrage von 200 000 Mark unter den in
einem besonderen Vertrage vorgesehenen , Bedingungen zu gewähren ,
das aus Anlehensmitteln zu entnehmen ist . Hierzu hat der Bürger -

ausschuß noch seine Zustimmung zu geben . Es dürste der Allgemein¬
heit von Interesse sein , über die Pläne dieser schon vor einiger Zeit
ins Leben gerufenen , bisher aber noch nicht praktisch in Erscheinung
getretenen G . m . b . H . näheres zu erfahren :

Der Bürgerausschuß hat in seiner Sitzung vom 20 . Mai 1920
dem ihm unterbreiteten Antrag auf Beteiligung der Stadtgemeinde
an der damals neugegriindeten . .Gemeinnützigen Veschäftigungs -

stelle " Gesellschaft m . b . H. mit einer Stammeinlage von 31 000 Mk .
Mitbürger mit >nue we,ell >nmsi m . o . y . mir einer e-rammeiniage von Äti .

« « » « « « Kl « SSW » «, Ti -
.

M '» ° w ° -
besondcrn Aufgaben der II , .

Aenderungen im Entwurf nötia . so auch die Bestimmung , dak Beamte ,

auch nebenamtlich angestellte , sofern sie ihr« Pflichten einwandfrei er .

füllten , nach 10 Iahren nicht ohne weitere « entlassen werden können .

Die Verbandsleitung werde auf dem Plane sein , um die Rechte der

MUglisdcr in den Entwürfen wahr zu nehmen .
Die in den Ausführungen gemachten Beanstandungen , die gerade

die Verbandsmiiglieder angehen , wurden in einer Entschließung zu¬

sammengefaßt , die an maßgebender Stelle mit näheren Begründungen

unterbreitet wird .
Gemnndereckner Gramvv aus Radolfzell berichtete soNach über

das F ü r s o r a e g e s e tz . dessen Entwurf eine soziale Ta »- bedeute ,

aber immerhin nicht alle Erwartungen erfülle . Eine Besserung weise

das Gssetz insofern auf . als nach 10 Jahren W Prozent Ruhegehalt

bewilligt und nach 42 Iabren mit 72 Prozent daS höchste Ruhegehalt

erreich ! werden kann . Der Entwurf sichere auch den Hinterbliebenen

entsprechende Gehälter und berücksichtige auch die wirtschaftliche Not .

läge derjenigen Beamten , die in früheren Iahren sich zur Ruhe gesetzt

haben . Immerhin werde der Verband auch hier die Interessen wahren

zu wiffer^
L>err Meiler . Direktor des Zentralverbandes , faßte die Wünsche

in einem besonderen Antrag zusammen , der als Ergänzung zum Für -

forgegefetz dem Landtaa unterbreitet werden soll. Hauptsächlich komme

in Betracht , daß die Gemeindebeamtcn mit den Reichs - und Staats¬

beamten gleichgestellt werden und die Fürsorgekasse zur Selbstverwal¬

tung überlassen wird , sowie die Möglichkeit gegeben ist , die gesamte

badische Gecmindebeamtenschaft in die Fürsorgekasse aufzunehmen .

Bei der Besprechung der Besoldungsordnuna kam zum

Ausdruck , das; die Beamten seitens der Gemeinden zumeist das not .

wendige Entgegenkommen gesunden hätten , doch werde noch viel sür

den Ausbau der Bezirksorganisationen zu tun sein . Wenn i» den

Städten die Stellung der Rechner zumeist voll gewürdigt werde , so

sei dies auf dem Lande leider nicht immer der Fall . Hier müßte zu¬

mindest die Gleichstellung mit den Ratschr . ibern vorgenommen werden .

Die Ausbildung der Beamten müsse aber aucki vielfach verbessert wer ,

den und sei die Organisation bereits dazu übergegangen , daß das Rüst¬

zeug so gut wird , wie es bei den Staatsbeamten der Fall ist . Dann

könnten mit Nachdruck auch die gleichen Rechte gefordert werden . Den

Rahmen des VolkSganzen berücksichtigend , müsse die Organisation ein

gewisses « hstem in die Gehaltsfragen bringen und die- bestehenden

Mißverhältnisse ausgeschieden werden . Wenn die Beamtenschaft ge-

schloffen ihre Wünsche vorbringt , wird sie bestimmt die gewünschten

Erfdlge haben .

bezw , M . N . .
gen . W e i ß - Emmendingen und Rechnungsrat Bundschuh - Kon¬

stanz zu Ehrenmitgliedern , referierte Vsrbandsdirekior Weiler noch

über verschiedene Fragen , so die Einteilung der Arbeitsstunden , des

Urlaubs und der Selbsthilfe inbezug auf gemeinschaftlichen Einkauf

von Bedarfsartikeln . Als Ort der nächsten LandcSversammluna wurde

Weinheim bestimmt . S

IN Stupferich <b . Karlsruhe ) . 5 . Okt . Die Weiterverbreitung der

Ruhrkrankheit ist zum Stillstand gekommen . In den

letzten Tagen sind weder Todesfälle eingetreten noch waren weitere

Neuerkrankungen zu verzeichnen , fodaß die Epidemie ihren Höhe¬

punkt nunmehr erreicht haben dürfte .
Heidslberg , S. Okt. Außer der schon gemeldeten hiesigen

Versammlung der unterbad . Bäckermeisterinnungen und der sich an¬

schließenden öffentlichen Protestversammlung fand hier am Samstag

eine von der wirtschaftlichen Organisation des Bad . Bäckerinnungs¬
verbandes der Bäcker- Einkausszentrale Baden » einberufene Ver¬

sammlung der Vorstände der Bäcker - Einkaufszentralen und Innung ? -

verbände von Bayern , Württemberg , Hesscn-Mitteldeutschlaud und

der Pfalz statt , die sich ebenfalls mit der Brotversorgung befaßte .

Die Vertreter der gen . Organisationen nahmen ebenfalls eine Ent¬

schließung an . in der gegen die Ablehnung der Einfuhrerlaubnis für

omer »tanisch? s Mehl unk» insbesondere gegen die Art der Behand¬

lung dieser Angelegenheit durch die Reichsbehörden Einspruch er¬

hoben wird . Es wurde gefordert , daß unter Hinzuziehung der

Wirtschaftsorganisation des Bäckergewerbes Auslandsmehl und Ge -

treibe in ausreichenden Mengen eingeführt wird , um die Qualität

schaft wurde bisher jedoch durch das Fehlen einer Geschäftsführung
verzögert . Die seinerzeit als Teschäftsführev ' der Gesellschaft bestellten
Direktoren des Badischen Banbundes und der Alimöbelstelle haben
ihre Posten nicht angetreten . Sie haben erklärt , daß der Aufsichts -
rnt des Baubnndes die Genehmigung hierzu versagt habe . Der
Stadtrat hat nun im Benehmen mit dem Aufsichtsrat der Gesellschaft
den bisher beim Nahrungsmittelamt tätigen Arbeitersekretär und
Stadtverordneten August Hipp als Geschäftsführer der Gesellschaft
bestellt , und es soll jetzt umgeyend mit dem Betrieb begonnen werden .

Es ist zunächst geplant , die bisher vom städtischen Maschinen¬
bauamt im Gebäude der Exerzierhalle betriebene Holzzerkleinernng
zu übernehmen . Der Betrieb ist in der Weise gedacht , daß das der

Gesellschaft zugewiesene Holz gesägt und gespalten an die Bevöl¬
kerung zur Ausgabe gelangt . Um recht vielen erwerbsbeschränkten
und erwerbslosen Personen Arbcitsmöglichkeiten zu schaffen , soll das
Spalten des Holzes nicht mit der Maschine , sondern durch Hand¬
arbeit erfolgen . Insbesondere soll aber die Verarbeitung zu An -

feuerholz in möglichst großem Umfang betrieben werden . Verbunden
mit der Holzzerkleinerung soll eine Stelle für Ucbernahme von
Gelegenheitsarbeiten eingerichtet werden . ZÜeitcr soll die Errichtung
eiiter Spankorbflechterei , die einer größeren Zahl erwerbsbeschränkter
Personen Arbeitsgelegenheit bieten soll , erfolgen . Die Vorarbeiten
hierfür sind im Gange . In diesen Betrieben sollen vorerst etwa
150 Personen Beschäftigung finden . Der Geldbedarf für die zunächst
geplante Tätigkeit wird schätzungsweise wie folgt berechnet : Für
Holzeinkauf auf K Monate 192 000 Mark , für käufliche Ucbernahme
der Hochzerkleinerungsanlage in der Exerzierhalle 34 000 Mark , Ein¬
richtung der Spankorbflechterei 30 (M Mark und für Arbeitslöhne
und Material für auf Vorrat gearbeitete Spankörbe 120 000 Mark ,
zusammen 376 000 Mark . Das der Gesellschaft zugewiesene Holz ist
sofort zu bezahlen , wohingegen für Zufuhr , Verarbeitung und Ver¬
kauf mit einem Zeitraum von 6 Monaten gerechnet werden muß .
Bei der Spankorbflechterei ist angenommen , daß der Absatz fertiger
Erzeugnisse in größerem Umfang erst im kommenden Frühjahr mög¬
lich sein wird , daß , also bis dahin in der Hauptsache auf Vorrat ge¬
arbeitet werden mutz. Es müssen daher der Gesellschaft außer ihrem
Stammkapital weitere Betriebsmittel darlehnsweise zur Versitzung
gestellt werden . Der Stadtrat glaubt es rechtfertigen zu können , die

Gewährung eines Darlehens von 200 000 Mark vorzuschlagen . Die
im Gesellschaftsvertrag begründete Berufung zweier Stadträte und
eines städtischen Beamten und das durch die Höhe der Stammeinlage
gewährleistete Uebergewicht der Stadt in der GesellschaftsversaMm -

lung sichern ihr den ausschlaggebenden Einfluß . Daß andererseits
die rasche Schaffung von Arbeitsmöglichkeiten durch die Gesellschaft
heute ein dringendes Bedürfnis ist, bedarf wohl keiner weiter « !, Äi -
gründung . Nennenswertes kann sie aber nur leisten , wenn ihr die
notwendigen Mittel zur Verfügung gestellt werden .

Mit den vom Stadtrat bewilligten und beim Bürgerausschuß
angeforderten 200 000 Mark wird nur ein Teil des für die Gesell¬
schaft notwendigen Betriebskapitals aufgebracht . Die weiteren
Gelder sollen aus Mitteln der produktiven Erwerbslosensürsorge
geleistet werden . Der Stadtrat hat bereits beim badischen Arbeits¬
ministerium die Gewährung eines Zuschusses von 200 000 Mark an
die Gesellschaft beantragt .

— Drei Hnuptpilze und ihre DoppelgSn -ger . Es ist Pilzzeit : die
Witterung ist feuchtioarm . Die Nabrungsmittelsorgcn veranlassen
manche Familie , sich Pilze zu suchen. Dies muß aber gelernt s< in und
man möchte jedem Anhänger raten , sich bloß einmal um drei Pilze und
ihre Doppelgänger -u bekî ^inern . Vor alleiy ist zu empfehlen der
klein - . Edel , oder Herrenpilz , ein Röhrenpilz mit seinem bekannten
Iviafchennetz am Strunk . Sein Doppelgänger ist der Satanspilz , der
in Gestalt wohl ihm gleicht , knt aber blutrot « Röhren , verfärbt sich beim
Brechen blauschwarz -, er ist a - ftig , — Unter den Blätterpilzcn . die an
der Unterseite des Strunkes Blätter -Lamellen haben , die vom Strunk
auS , strahlenförmig lausen , ist der Champignon der edelste : diese Blat¬
ter sind im jüngsten ?ll !er rosafarben . Geruch aromatisch nach AniS
A ^ '^ ch bs? tern Mandeln . Sein Doppelgänger ist der sehr giftige
Knollenolatterpilz , siebt erst -rem fast gleich, namentlich in der Form ,

waschen So-
" ? ? " chwä^ dtt Reacn obgtt

Ä-tiilviarl : lein Doppelgänger , idm ähnlich , der Birkenreizker mit N>ew" "
Milchfirft : giftig : beide Arten kommen jetzt bäufig vor . Pilzerkranrun »
erfordert sofort ärztliche Hilfe .
^ ^ ^ Ein Frauensonntaa . Der evangel . Oberkirchenrat bat an '
liche Geistliche die Aufforderung gerichtet , auch in diesem Jahr wie^r
einen Frauenfonntag abzuhalten . Der evangel . Frauenverbanv I"
innere Mission , der den Frauenfonntag angeregt habe und ic"
Durchführung betreibe , und der eine evangel . FrauenberusSzckule
kirchliche und soziale Arbeit in Freiburg betreibt , ersucht die Geistli « ^
um Hilfe zur Durchführung seiner Aufgaben . Der Frauensonnkm «
soll am 2 . Advent -Sonntag abgehalten werden und am 3 . AdveA.
Sonntag soll eine Kirchensammlung erhoben werden , deren Ertragnis
dem obengenannten evangel . Frauenverband zufließen .

Die musikalischen Meistcrbilder -Undachten , die Samstag uN"

Sonntag von Herrn Richard Jordan - Riga lStuttgart ) .in
de

Johamliskirche reranstattet wurden , verliefen in durchaus würd^
und eindrucksvoller Weife . Die Kirche war jedesmal bis auf
letzten Platz gefüllt . Ja seltener Farbenpracht tauchten die Bil ^
großer Meister langsam aus dem Dunkel des Gotteshauses empor u"

plastisch , wie von frischem Leben erfüllt , erschienen die Gestalten au
dem Leben des Heilands auf der schwarz umrahmten , hoch und fti «

lich aufgebauten Leinwand . Eine Art Gefamtkunstwerk darstellen >

verband sich mit den Musterbildern das feinsinnig angepaßte OrA .
spiel des Herrn Im . Scharnberger und einige von Frl . . x
Römmele innig vorgetragene Lieder von Vach und Händel .
Jordan wird am kommenden Sonntag auch in der Stadtkir «

eine Mcisterbilder -Andacht halten Eine Schi !l«-rseier wird am
tag vorausgehen . ^

-4 -- Die NcichSvereinigung ehemaliger KriegSqesangenee . VN »
!>ruppe Karlsruhe , veranstaltete am vergangenen Sonntag im Avo » .
Saale eine Herbstfeier . In überaus stark besetztem Hause erna - s
Punkt 4 Uhr der Eröffnungsmarsch , welchem ein weiteres Mm ' lN ! .
folgte , wöfiir die Hauskapelle reichen Beifall erntete . Fräulein ->5^»
Sir und Frl . Ellti Emmer brachten einige vierhändig gespielte
zertstücke zu Gehör und dankte auch ihnen das Publikum durch
ten Beifall . Nach einer kurzen Begrüßungsansprache des ersten U .,
sitzenden Herrn VerwaltungS -Sekretär Adolf Segelbacher spielten A .«
«lieber der Tischgesellschaft . Freia " da » Theaterstück „Teure
oder „Opfer der Fremdenlegion "

, Reicher Beifall bewies den ^
kenden die volle Zufriedenheit der Zuschauer . Zur Verschönerung ^
Programms trugen ferner die Herren Mühlig und Göbel mit
hervorragenden Leistungen als Parterre -Akrobaten bei . Den humori >
schen Teil d^s Programms hatte Herr Franz Seitz aus Mannheim uo^
nommen . Er fand feine Belohnung in de» stürmischen Lachŝ ^ a
die den Satrl durchtoften und in herzlichem Beifall . Nach AbwialwH
des Programms hielt ein gemütliches Tänzchen die Teilnehmer n
bis 12 Uhr vergnüat beisammen . ^ ? >«

Ä- Redner -Quartett . Der erste der S « ammermirMabende . wela ?c

Konzertdirektton Kurt Ncufeldt , über den Winter verletlt , in AiiWSt n
wird uns DonnerSwz , den 7. Oktober das Rebncr -Ouartctt aus
fürt a . M . zum ersten Mal « nach Karlsruhe bringen . Prosessor
Rebner . der erste Bwlinlehrer am Hrxh'schen KonserVatorini yranllurt „
mit seinem Streichquartett grvke Triumphe in vielen deuts » :n Stedten . . ^
auch in Frankreich , England und Spanien . Paul Hindemith , seit o
der Vratsc >:tst des Rebner -Quartetts , gilt als Komponist von hervorragen

DaS in sanz EurolBedeutun
Lo Hesse — Joachim von Seewit, .

einzigartig - Tiinzerpsar wird gelegentlich der dieSIiihrigen südd^» - -̂ , ,
Tournee auch ein Gastspiel in Karlsruh « absolvieren und zwar Freitag , ^
8 . Oktober im Einirachtsaal . Die Vorbereitung dicseZ Tanzabend ?,
man mit wirklich höchst gespannten Erwartungen entgegensehen dars , del»"

die Konzertdircktion Kurl Neuseldt .

Turnen x Spiel ^ Sport .
Ks . Eine Führer -Tagung der Deutschen Schwimmer . ^

Deutsche Schwimm - Verband wird im Februar 1021 die gesamten ^
irischen Führer des D . S .-V . zu einer großen Tagung nach H a
ver einberufen , in der zu allen Fragen , die zum Ausbau des deu"

^
"

Schwimmsports führen können . Stellung genommen werden !"

den Winter hindurch dem Schwimmsport geöffnet bleiben solle . ^
Spor i "

. sagte Dr . Schau , „ der da S l ei st e t , w i e da S S x?
men , der so schöne Men f ch e n herv otr b r r n g t , wie ^ gs «
heute gesehen haben , der muß leben S- und « ntwicki
^

w Fußoall -Lünderwettkampf Deutschland —Ungarn . Der D-ut̂

sche Fußball -Bund Hit für das am 24. Oktober im Deutschen ^
zu Berlin stattfindende Fußball -Länderspiel yegen Ungarn ^
gleiche Mannschaft aufgestellt, die gegen Oesterreich mit 3 :2
in Wien kürzlich unterlag . Deutschland wird daher durch
Elf vertreten : Tor : Stuhlfaut (Nürnberg ) : Verteidiger :
(Berlin ) und Schneider (München ) : Läufer : Hagen (Fürth ) ,
(Berlin ? und Riegel »Nürnbergs : Stürmer : Wunderlich (v ^.
Haider (Mamburgs , Jäger ( Altona ) , Seiderer (Fürth ) und v

(Nürnberg ) . — Ersatz : Tdy sLeipzig ) .

Wetternachrichtendienst der bad. Landcswetterwart « i « Karlsruh
Allgemeine WitternnnSliberficht . In unserem Gebiet blieb

noch hoher Druck vorherrschend , so daß wir trockenes uNd heiteres
ter behielten . Die Nachmittagstemperaturen erreichten in d<r <
ebene nabezu 20 Grad , — Die atlantischen Luftwirbel drangen
hoben Druck setzt allmählich zurück und beginnen ihren Wirkung »"

ostwärts zu erweitern .
Voraussichtliche Witterung bis Donnerstag . 7. Okt . . nachts -

nähme der Bewölkung , zunächst noch keine erbeblichen Rege -

vorübergehend mild .

Wasserstand des Rheins .
Schuslerinsel . 6 . OkU morg . K Uhr : 1 .7b in . S cm gef .
Kehl . 0 . Okt ., morg . k Uhr : 2,75 rn . K cm gei -
M -ixau . 0 . Okt -, mora 6 Uhr : 4,b0 m . K cm gcf . .
Mannheim , 6. Okt . , mc>rq . 6 Ubr : 3,57 m , 11 cm gef .

z« SchMriwus.
Von

Max Zun Mickel.
Draußen vor der Stadt steht ein altes , versorgtes Haus . —

Mürrisch und grau guckt es über das sandige , weite Land , das

sich hier breit macht . ^
Ein Schuhmacher wohnt hier mit sein« Frau und mit einer

Rotte Kinder . Das Haus hat eine Seele .
Morgens , wenn die Frühsonne aufsteigt , dann hat das Haus so

viel Unwirsches , so viel Unzufriedenes in seiner Art . Es pflanzt
! sich hin wie ein aufdringliches Ausrufungszeichon . Es blitzt und zuckt

!init oen Fensteraugen . Es flucht und schreit und zankt . Wie eine

schlecht geschlafene , überlaunige , ungewaschene Alte steht das Haus da .
Um die Mittagszeit wird das Haus scl?on ruhiger . Es träumt

in sich hinein und brummt nur manchmal im Hindusela auf .
Aber wenn der Abend kommt , dann wird das Haus sanftmütig

und gut . Es duckt sich in die Ster « und hat ein strahlendes , zittern -

« s Herz : das ist die Lampe , die weit in die Frühlingsnacht leuchtet .

Ja . das Schusterhaus hat eine Secl ?.
Testern saß der älteste Junge Hom Schuhmacher vor 'm Hause und

nobte cruf seiner Geige . Es war eine billige Keige , die der Jung :
'
xi um die Abendstunde , kurz vor 'm Schlafengehen , ans Kinn hob.

Aber die Geigentöne wirkten ganz eigenartig und wundersam auf
.̂ is sorgenalte Haus .

Feiertagsluft kam über das Haus .
Es war , als ob die Eeigentöne das Herz des Hauses süß erschüt¬

terten . Die Töne streichelten und liebkosten das alte Haus . Die Tone
klätterten zärtlich am Hause empor und schmückten die abgebröckelten
Mauern wie Rosen .

Die Schusterlampe , das Herz des Hauses , sah so verschüchtert und
so selig ins weite , sandige , abendliche Land hinaus .

Es war auf einmal , als ob sich das Hars zurücklräunite in jene
Zeit , wo es noch funkelnagelneu war und blitzend und keck in die
Weite und in den Himmel blickte.

Da schob der Schusterjunge die Geize vom Kinn , nahm sie unter
den Arm und ging hinein in das Haus .

Da schien das Haus auf einmal nachzudenken , sich zu besinnen .
Die Eeige , dieser Fant , hat -e das alte Haus richtig zum Narren
xehaltco .

Die Sterne zogen schon auf und die Fledermäuse flatterten ihren
gespe-isterdüsteren Reigen ums Haus .

Und min wars . als ob das alt » , verhutzelte Schusterhmis zusam¬
menfiele . Es saß so trostlos da . Es kauert - sich ärmlich/zusammen .
Es suchte richtig die Gedanken zusammen . Es grübelte und grübelte :
Was war mit m5r eigentlich geschehen? Was für «in Wunder war da ?

Da schien es begriffen zu haben .
Und als die Lampe erlosch, da wars . als ob das Herz des Hauses

gestorben sei.
Ja , da ? alte Haus hat eine richtige Seele .

MMches NancleMLStef w Kkf
'

srM .

„Die luftigen Weiber von Windsor ."

Die Doppelbesetzung einiger männlicher Partien in dieser Oper
ist gestern noch nicht gan '

, zur Tatsache geworden . Anstelle des an¬
gekündigten Herrn Moori gab Max Büttner wieder den Fluth .
Warum mußte in letzter Stunde dieser bewährte Künstler ein¬
springen ? Als Falstasf gastierte Herr Eck . s . Zt . auf Engagement .
Er lieh ihm gestern mehr Ueberlegenheit , mehr Breite , war in der
Maske vorzüglich und i ','.: Gesang kraftvoll und ausgeglichen . Eine
kleine Nervosität störte ihn bie und da in dem Text und brachte ihn
so um die Wirkung einiger sonst dankbarer Momente . Im übrige ::
wußte er seine Auffassung dieser unsterblichen Figur zu guter Gel¬
tung zu bringen .

Die musikalische Leitung führte diesmal Willy Schweppe und
zwar mit Wärme und künstlerischem Geschmack. Manche versteckte
Schönheit der Partitur zog er mit sicherer Hand ans Licht .

Ausgezeichnet war wieder Frau von Ernst , die auch gestern
wieder einen großen Teil der Vorstellung trug . Als Ganzes hatte
die Aufführung nicht die Frische der vorausgegangenen . Woran ez
lag . läßt sich schwer sagen . Die Einzelleistungen waren nicht schlechter
als das erste Mal . Tücke von Imponderabilien mochte walten . Nun ,
ttotzdem entzückte das schöne Werk und seine Wiedergabe ein zahl¬
reiches Auditorium .

^
A . R .

Die Chorsänger und das Vallripersonal d ?s Bad . Landesthcaters
haben an den Landtag eine Petition gerichtet , in der gebeten wird ,
zu veranlassen , daß das bad . Landestheater den von den Mhnen -

sch
'
lo1senen

°
Tar1f^ an, »^ " Duschen Bühnenverein

d . » d. -
AK

sprochene Kündigung des gesamten Valletpersonals rückgängig ^
macht wird , da durch dessen Wegfall eine künstlerische Schaut
der Landesbühne nicht zu vermeiden sei.

Vortragsabend Mathilde Hätz .
Im Saale des kMnstlerhaiises hatte Frl . Mathilde Hab

gestern stattgehabten Vortragsabend , der Ernstes und Heiteres aus nM

Dichtung brachte, einen recht freundlichen Ersolg . Ihr Prog ^?!? ^ VA
salzte im ersten Teil Gedichte und Balladen von Goethe . Heine U"

!ane . Gaben moderner Dichter brachte der 2. Teil Gerne sei
einheimischer » Poet Heinricht Vierordt mit seinein ins Volk erl>A
„Aas Land Baden " genannt . Die junge Künstlerin trat gestern rc>

mal vor bie Oessentttchkeit . ans diesem Grunde soll an ihre Leistung n>>

streng kritischcr Maßstab angelegt werden Ihr anmutiges Ae ^ wett A
ihr sehr bescheidenes Austreten nehmen sehr sür Ne ein . Rühmens
iliren Vorträgen , denen inan ein zartes , inneres Mitlebcn anmerren M
!st die Schlichtheit . Dle durchweg Sackenden Balladen der abe ' .ac sc°

dichter wie . Erlkönig ", „Ritter Otas " und . Marie Dncbatal 6 >>

eindrucksvoll vorzutragen . Dieses ossenbare Talent ist noch M Iv^
Wicklung begrissen und wird manche schöne Gaben bringen koiin^' ' zu >

sie über ein « tadellose Sprechtechnik verfügt . Hier mutz sie in en >r ycK ,
weiterarbeiten . Wie die mit kundiger Hand gewählten Dicht» " »"

^ jl>?„
sen. ist Mathilde Hav von ehrlichem Kunstwillen beseelt , lodali w Luw.,
weiteren Cnrwicklung mit viel Interesse entgegenseben dars . ^ 7, .
kum. dnZ dcn Saal bis aus wenige Plätze füllte , stand diesen
nehm klingendem Organ vorgetragenen Darbietungen der
srciindlich gegenüber und spendete Blnmcn und herzlichen Bnlau .

s Beethoven -Feier . Unser LandeStheater veranstaltet anl '-^ i,

150 , Geburtstages Ludwig van Becthoven 'S eine
in der Woche vom 18 . bis 25 . Oktober unter Heil

>en s eine v
> . unter Heranziehung vcrvor '

^ st.c>

Solisten . Der erste Abend , 13. Okt . , ist ein sinsonickonzert m ^
Hille unter Mitwirkung von ?llsred Höhn lillavierX DienZtag , Mi ,

d : Alfred HSHn (Klavitt ) » '
?,l « t in der e- iniracht ein Sonatenabend
sefior

"

woch^
die

vc"WWWWWM^
ziehungSkrast gewinnen durch die Heranziehung von Professor A ° . ^ zer

der diesen hochbed ^urenden Aben ?> d » rÄ dcn Vortrag des V >o"

beginncii wird . Dcr Vorverkaus sür die 4 Konzerte wurde v" , ck" '

direktion Kur ' Neufeldt . Wal ^ str . SS Übertrager , wnsci » » 0»ch , <
zu ermäßigten Preisen ausgegeben werden. -
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Berlin . 3. Okt . ^Eigener Tradtberickt .) Die Börse war beute
untrnekmur ^ slustik ! und üu Abqaben aeneigt ^ da der »eilweise

^ xr
„>der Elekt ^vjlilätsarbeiter , die Arbeitsloscndemonstration und

Kkz:-
'-°> neue Stenerproiekte , durch die bauvMcklichen Valutapapiere

werden sollen und ferner das neuerliche Steigen der Devisen -
" Angebot verstimmend überwog ... . Nur tusnabmsweise kam es

Einige Papiere waren böher . Daim -
12

'
Proz >, Koln -Nottweil 4 Proz . Dagegen waren Bu -Kursrückgängen .̂

derus 13 Proz . . Bismcrrckkütte 1 Proz . . Deutsch -Luxemburg 7 Proz ..
Laurahutle S Proz . . Adlerwerke Kleper 10 Pro ^. und Gebr . Bobler
12 Proz . niedriger . Valutapapiere waren im Einklang mit der Sie !-
ae -yung der Devisenkurse böber .

OiekeutiZeQ^oiiorunZen cker^rawIxiurterLörse
k' raniclurt . S. Oktober 1VL0 .

Z»6isods Lank

Sliizlc
5. 10.

n -lS In »Zristr1e . ^ ktI !e « .

)arm5tit6t . kank . ^
leutsolis ?!snlc . . ^
Zi«knnto - lZs«? II . . x
>resänvr Ijank . .
l̂ittelcl . Örsctlikank .<1e» tr .l .!in6srdiink l<r

kitiein . lxreclitdanlc
tlankver . ^

Oikik. VS8 . . ^
>VIevsr künkvsr . Kr
vltomansnvank .
Zovd . pi !ö« t. . . . . ^ »t ?e !8svklretisn I? . ^
Itarpener Lerxb . . ^
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tZanäel , ( ! e >verbe ruir ! Verl ^ etir .
^ Konkurse . Die wirtschas . siche Depression kommt in der Statistik

der Konkurse deutlich 5inn Ausdruck . Im soeben beendeten dritten
Vierteljahr 1920 sind nach einer Zusammenstellung der HinanzAeiL -
ichrist »Die Bank " M9 Konkurse erönnet worden . DaS bedeutet eine
nainliaf ^e Steigerung gegenübcr dem zweiten Vierteliabr l243 Kon¬
kur,e ) und im ersten Vi ^ rteliab ? s212 Konkurse ) .

Neue Nktienqesellschaft in Frankfurt a . M . kUnter der ?? irma
G e b r . Vetter Reederei A .-G . wurde in Frankfurt a . M .
nut ^ 2lX) VlX) Grvndkcwital eine neue . Aktiengesellschaft gegründet .Bon der Mannheimer Tabakinbustrie . Das Tabak verarbeitende
Gewerbe schlok sich zu einem TabakindustriebunÄ zusammen .

VoQ <! sr ? ranlcknrter Alesse .
w . Frankfurt a . M . . S . Okr. Wie sehv die Franksil ?ter internatio -

nale Messe über den Nahmen einer lokalen Veranstaltung hinaus -
getvachsen und eine Schöpsuna von internationaler Bedeutung gewor .
den : st, bewies besonders eindrucksvoll der heutige Tag . an dem nicht
nur zahlreiche Abgeordnete , sondern auch eine groke Zahl Vertreter
fremder Missionen ihr einen Besuch abstatteten und sich anerkennend
über oas Gesehene aussprachen . Osten und Westen waren gleichmäßig
daran beteiligt . Neben Vertretern von Neutralen erblickte man die
omZiellen Delegierten u . Konsule Englands , Frankreichs . Belgiens und
Italiens , wahrend von ül ^ rseeischen Ländern die Ver . Staaten von Akme-
r :ka und Argentinien vertraten waren . Von der Neichsregierung war
Nelchslmrtschaftsminister Dr . Scholz erschienen , während die süd¬
deutschen Staaten ihr schon früher bekundetes Interesse an der Ent¬
wicklung der Frankfurter Messe heute wiederum durch Entsendung
ihrer Staatsoberhäupter und zahlreicher Minister bekundeten .

Nach einem Run ang durch die Messe fand eine Begrü tzm n a
im Festsaal des Frankfurter Hofes statt . Stadirat Dr . Landmann
hrek die Erschienenen im Namen der Stadt Frankfurt willkonrmen .
Die Ausstellung sei ein Werk nationaler Bedeutuna gewogen . Sie
^onne aber nur gedeihen , wenn es gelänge , die internationalen HandelS -
und Wirtschaftsdeziehungen wieder stärker ins Leben zu rufen . Au5
dem Gelingen der ersten Messe habe die Mehleituna die felsenfeste
Ueberzeu 'gung erlangt , dak das deutsche Volk , wenn es seine unschätz¬
baren Tugend -eu der kaufmännischen Solidität und Tüchtigkeit bei ,
behalte , sich das Vertrflmn ?>es Auslandes wiedergewinnen werde Die
dritte . Messe sei ein Anzeichen dafür , daß wir WM den tiefsten Kunkt
der niedergehenden Wirtschaftskurve üb ^ wunden hätten . Dr . Land -
mann schloß mit einem A ^vell an die NeichSregierUng . der FrarÄfur -
ter Messe die gleiche Unrerstühuna angedeihen zu lassen , wie der Leip¬
ziger Messe . NnchSwirtschaftsminister Dr . Scholz hob hervor , daß die
Erwartungen , mit denen d^ e Vertreter der Regierungen nach Frank¬
furt gekommen seien , weit üoertroffen worden seieil . vor allem . waS
die Ausstellung : „Das deuche Buch " anbetreffe . Was Kultur und
^ -echnik betrete so scheine das deutsche Volk auch ferner berufen zu
iem , hier Führer 6u bleiben . Di ^ sp. Ausstellung habe ihm das Be¬
wußtsein gegeben , daß es Gebiete gebe , auf dem deutscher Geist und
deutsche Technik nicht zu schlagen seien Das sei der erhebende Ein¬
druck gewesen , den er von der Besichtigung der Frankfurter Messe ge¬
wonnen habe . Der Vorr . dner habe mit Rechr betont , daß unsere Ge -
samtwirtschast vom Auslande mehr oder weniger abhängia sei und daßdie Frage unseres Ansehens im Auslände einen entscheidenden Einflun
auf unsere Wirtschaft ausübe . Man könne deshalb der Stadt Frank -
surt aar nicht dankbar genua sein , daß sie die Mühen auf sich genom¬
men , habe , durch diese Messe zu zeiacn . daß wir in Deutschland gesonnen
inen , die Auslandsbeziehungen mit aller Kraft weiter zu pflegen . Es
aabe kaum eine Stadt in Deutschland , die geeignet sei . so die Brücke zubilden wie Frankfurt . Der Minister schloß mit dem Wunsche , daß auchdie diesmalige Ausstellung ein voller Ersola sein möge nach der Rich¬
tung , daß das Ausland immer mehr von der Qualität deutscher Erzeug¬
nisse überzeugt werde .

Nachdem Generaldirektor Baurat Köster über die Lage der deut¬
schen Industrie gesprochen hatte , vereinte ein Vortrag von Geh . Rat
Prof . Gothein über die Bedeutuna der Messe für den Wiederauf¬
bau die Teilnehmer im großen Saal der Handelskammer . »

8wtt Karten — Danksa ^ un ^ .
? 0r 6» vielen Levsixg ksrslicksr 7eilnabme sn Zern

Unerselülicden Verluste meines lieben NsnneS . unserss treu -
besorxten Vaters , Lruäers , Scdwzeerz uvä Onkels

Karl ü^arnpreckt
Vborrsvisor ». II .

Aken vir bierrnit unseren innigsten Osnk . iZssonöeren l)»nk
^
' errn 8ts <! tpksrrsr Koblevein Mr seine trostreicben >Vorte
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» eirstZ ' liesllck .
Witwer , in den üver

fahren , eval . , etwaZ ver¬
mögend . Sandwerler ,
welcher s!S> aAÄ aus
Landwirtschaft versteht ,
wünscbt Nch mit Witwe
von 45—SS Jahren , am
liebsten aus dem Lande ,
, i, vcrtieiratea .

Ernstaem , Anaev . . rnSa -
lichsl mit Bild , unter Nr .
B472K3 an die Badticbe
Presse erbeten .
Strenaste Diskretion »u»
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«Ktia - dAr . Nnfn .
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Druckarbeiten'^"
werden rasch augefertiat
in der . Baditchen Preste " .

« eirst .
Serr . 28 Oiabre alt ,

alleiusteb . anaen . , kr<is -
tiae Erschetnuna , su^ t
aus diesem Weae mit
alleinsteb . . cdeldcnlend .
Fräulein (20—2L Jahre
a ' t > bekannt zu werden .
<? twas Berm erwünscht .
Witwe mit Kind nicht
ansaeiivlossen .
Di « tr . ^ »schritten unter

Nr . B474S8 an die Bad .
Vresse erbeten .

2 Herren . Alter 25 und
2K Nah « , selbsltindia .
wünschen mit lieben
Mädchen In

MdinsW
zu treten . Seirat nicht
auSaelüilossen . Vermöaeu
Nebensache
Auacbote mit Vild un¬

ter Nr . V336SS an die
Bad . Preise erbeten .
Perschwieoenbeit Ehren¬

sache. Bild kann zurück«
genannt werden .
Si - le v- rm . Lamcn wunsid . sich
l»ild glüill. z» v«rheirat . Herien,
wenn auch ohne Lerm ., erhall,
sosort Autknnfi durch .Union'
Bttlin , Postamt «7. « S0K2
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Da eS mir . In s. still .
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Valiend Slelüaenii . lelill -
suche aul d . Weae aeb ..
sol . Serrn In aut .. üch
Stelluna zwecks Heirat
kennen »u lernen .
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schriften unt . Nr . BNe ? .,
an die »Badtsche Vresse " .
Bild anaen Nerschw .

znaes . und verlanat .
Auna . . tücht . Mann , N

? kabre . wünscht

Heirat

^ Rsb «nverdi «„ ?t bis
Mk . lMV .— mtl .. beaneni
zu Hause t « al . 2 Stunden ,
schriftliche Arbeiten anch
sür Dame « . Auskunft
Mk . !i .— » nö Rückporto .
Warnke . M «« 1L7. Post¬
fach , 23 . ^ 32231

? Mr
zum sofort . Ein¬
tritt suchen »m i

I Groschrennerri
1 „ Heibaerka " .

>Warle !! kser l
^ Htinv ,

iW -MeliMZK . !

oder Eiuheirat in Neine
Laud -GaNwirtschalt . J «e .
Witwe nicht auZaeschloss

Gesl . Anaeb . mit Dar «
leaim » der Verdöltn . u .
Nr . B4749K an die Bad
Preise erbeten .

Alto itz» « ervcvNck «-
» una sucht in besseren
u . Jndustrlckreileu , gut
eiuaeführte , tüchtige

Vertreter.
Zeitaemäke . hosie Vezüae
und dauernde Unterstu -
buua durch Fachmann
zugesichert . Auch Damen
wollen sich melden .

Gefl . Ana . uut . VSlva
an die . Bad . Presse .

Reisender
zum Besuch von Brivat -
Landkuudfthaft für ein -
aesükrte Tour gesucht ,
bei hohen Bezügen . Nur
zlelbewuhte Herren , die
Erfolge nnchweis . könne »,
wollen unter Angabe der
lettderigen Tiitigkeit An -
aebote unt . Nr . SVZla an
die Bad . Presse einreich

TelWüliiges

Angesebener , über ganz
Deusckland verbreiteter
alterN «ikam >e» kon ? s,n
srrichtct in « arlörsbe
srlbftändige » Äweia -
geschlist . 59ö4a

Gute Existenz
für « inen energ . Herrn
mit guten Umgangs¬
formen . revräseutabel .AlS Sicherheitsleistung
Mark Akilj erkorderlich .

Vorzustellen Donnerg¬
tag und Freitag , nachm .5— 7 Uhr . Hotel Gross ».
AuSkunst beim Portier

S Dachdecker s.üeutsche
Zchieferarbeit sucht sos.Nun « » -»« ktner . Dach -
dcclcrmclster . Lanba « ,
Platz . Tveaterstrabe 4.
NSH . Auskuust Nüppur -
rerft .MUU. Sth . dter . L« W

^ Für besseren , kleinen
Haushalt wird iet auter
Behaudluua u . Verpfle¬
gung ein gewandt . BW »

nzZttlokoi ,
gesucht . Nild , bei tkauf -
mann .Nowack -AniaaclS .

AK » SMII
Bon Manufakturwar .»

u . Damenkonfektionöge -
schäft wird per sofort ,evtl . 1 . November , tüch¬
tige,branchekundlge Ver¬
käuferin . die auch im
Abändern von Konfek¬
tion bewand . ist . gesucht .
Angeb . mit Bild . Alter .
Heugutsabichrtsten und
GelialtSantvrüchcn unter
Nr . 5>>57a an die . Bad .
Presse " erdeten .

WWWWUW

, In ein Arztbaus !
tn « arl » »« de wtrdj
etn tüchüges

bei bobem Lohn und !
aut . Verpflegung ge - I
sucht . Eintritt sofort !
od . lö . Okt . Dauernde I
Stellung . Näh . unt . I
Nr . 15242 In der Ge - I
schäflostellc der . Bad .
Presse " .

Anfängerin fjir
Büroarbeit svs.
gesucht . 1S1L5

ÜÄ'

d . i», d. S,
«slArsle . IZZ,

«ine Treppe .

W
<N i! b e n e » n r o „ i m e nl

Herrn , gleich welch
nicht nötig , mit

M M
8 ^ ^ . ' enera . Herrn , gleich welchen Standes ,da Fachkenntnisse "" - -

kommen lo »ort 5« vergebet ». Zur Übernahme
sofort bar 8»M Mk ersorderlich . Ana . u . li . 3751 -' .au Ala -Saase » ttei » S - Book, - . Frstbnrg i . Bad .

Erster Wier - unkl PgrsMmeiüer .

und Parsümieruna von TotZettenseisen
Stande setn . di « Arbeit selbständig zu leiten .

'
ESkommen nur Meister tn Betracht , die vorher inerstklassigen Fabriken tätig gewesen sind . A8ÜSS

. . „ . Ausführliche Angebote mit Referenzen nlw ,»inter Marke 4llS an Rnrean Unio ' S. Ann .- Abt ,Krouvrinsessegabe SS , Kovsnhnse » . erbeten .

gesucht zum baldigen Eintritt .
IZ ivlss

Süddeutsche Dampf - Obstbrennerci .

Tüchlige Verkäuferin
sür

Damen - Konfeklws?
»ur Beaussichtignng der Abteilung und Unter¬
stützung de » Einkaufs zum baldigen Eintritt
gesucht . ^ . . . . . . .
Gel
der

Marenhana !(ani!sr. AA . Wlmchrim .
AeltereS , tüchtiges

welches kleiueren ->«»?, « halt s« lb » L» d . »Skren
kann , aessn Hoden Lo !) n und g « t » Bsh « » d -
l « na per 15 . ds . Mts . aesnwt . il -LSi

MendelSsohnplah Z , l Tr . hoch. b. Ilptia .

l.ekrk ?sulsin
mit Vorkennlllissen im Stenograpbieren und
SchreihmaschinensÄreiben für sofort gosncht .

Schriftlich « Angebote mit Lebenslauf an
IM . Schreibmaschine« , r . Kiir- -Einricht »- lZS<Ges. m . b. K .

« arlsrnh «. « atteritrake 36a . 1SZS4

?> iir ein SUeinrelta « -
eant in der Nähe

von Karlsruhe wird etn
jüngeres , tüchtiges

von angenehm . Aeulieru
gesucht . Geil . Offerten
intt Bild , das bestimmt
zurückgeschickt wird , be¬
fördert unter Nr . 5953a
dt « . Bad . Presse .
K - k' ildt wird zum müg
Grliily ! ltchst baldigen
Antritt etne tüchtige u .

zuverlässige

rsinixt unci sciieuert alle Qerüte
aus porTelisn . Lmaille , Hol ? , IVistslI ,

dils8 . Stein , jVlsrmor usv .
kestes Sckeuerpulver

kür Nauskslt , Qever ^ e u . Industrie .

Vor2üZlicIisr Iier6put ? .
vedoi - all erkSltlick .

ttvnkv ! ^ Vis , S üssoStZoi >f

?»k7ill!>7iien von „ Sil " uncl
lionkol ' « Klalod - Loela .

mit guten Zeugnissen .
Lohn Mk . IM pro Monat .
Borstelluna von S—8 od .
N- 7Utir Eiseniodrltr . t «
vnrt .. erbeten . IkiZilL

Tiichtiqev

Meinmädchen
für Küche nud Hausbalt
bei hohem Lohn n . guter
Verpflegung per IS . Okt .
geju -bt . v»SSa
?sabrtkantA » « . Waltsr .
Oeltringe « b . Bruchsal

Mädchen
gesucht, » einem Jahr
alten Ktnde , daS etwas
nahen kann und Haus¬
arbeit mitübernimmt .
Zyra « Zieeiter , Bau' str .meisterstr . 18. 1S255,

Mchen - GM .
Ehrl . Neih . Mädchen für

Küche u . HanSarbeit aus
sofort gesucht . B -UZMt
L. Hüber . Bernbsr dst . S. i .

MMiSsMsW . Wkslh -
sür dauernd « e-

!M sucht . B47574
Kraft , LttSinarckstr . St .

Tücht . Blemner sucht

Ukbellbeschäftigmi ;
in einem Mailen -irtikel .

Ang . unt . Nr . BSM37
die . Bad . Presse " .Bad . Preil

Mevacr - uWirtt . tocht . .
80 Jahre alt , such » Stel¬
lung al » <ie »t ««user ' N
für Metzgerei ob . sonstig ,
in Lebensmittel einschla¬
gendes Geschäft . Auch
Stelle als Aiissttsrii « -
letn kür Hotel od . gute
Wirtschaft wird ange¬
nommen . — Angebote
unter Nr . B47S48 an die
. Bad . Presse " .

WSSLi «
21 Jahre , siecht Stellung
als Stüde in kleinem
HauSvalt nach auswärts .
Angeb . unter Nr . B47j74
an , 5te . BaS -MeN «". . ' -

Fräulein
sucht Stelle als HanS -
dZilterin Sei älterem
Herrn oder frauenlosem
Haushalt . Gut « Zeug -
utss « vorbanden . Antritt
sos . Angeb . unter B47M2
an die . Bad . Presse " .
Suche auf 1. November

Zimmer
od. Meinmädchen
Angebote sind zu richten
unter Nr . BI74L4 an dte
. Badüche Preise " .
Nelter «? Miidche » , das

schon gedient bat . sucht
ani 15 . Oktober oder 1 .
NoSemberStelle
Anae » . u Nr . VZ3K43

an die Bad . Presse erb

Nerkailfs -MilochkN
(MtlchhäuSchen » Ecke
Moltke -Blücherftr . sofort
zu vermiet . Äu erfrag «»»
dortselbst . Z475,«»

> « »» « «- eis
meine 4-Zimmerwohng .
bter . aea .4 - Ztmmerwodn

zugt . « Ng . unter B4755V
au dte . Blad . Presse
!ra » slvs gerii » m ..so,in .
4-Zimm - Wohng.
geg . dto . SZimm . - Zvsh » .

Angebote unt . B47 <SS
an die . Bad . Presse "

B17lil » a .d . . Bad . Presse " .

.Aleiner Laden
ohne WbSnung . f.Ztgarr .-
Geschäst geeignet , z«
mieten gesucht . Ang «b .
nnt « r Nr . B47S44 an dte
. Bad . Presse "

« tadsmiter s« « t aus
sosort ober lö . Oktober

Limmer
mit elektr . Licht . Ange¬
bote an B88S47
D «.« rira . Katlerit .20M .

Von bess. , alleinstehend ,
ckhevaa ^

Z möbl. Zimmer
mit Küchenbenüvung , s
miete » gesucht .
Gefl . Angebote u Nr .
Y157 an die Badisch «
resse erbeten .

von Lehrer sofort od .
fväter . wenn möglich

>mit voller Pension .
, el « l"at . Offert , unt .
Nr . B472M an die
„ Badische Presse " erb .

Anständiges Fräulein .
Schneiderin , sucht sosort

mW . Zimmer
möglichst Licht u . Ofen .

Angeb . u . Nr . B474S4
an die Bad . Presse erb .

Cgiiber m
'M. Ammer

v . solid ., bess . Frt . bei gut .
Bürgerfamilie auf 1ö,
oftne ob . mit Pension .
tFam .- Anschl . erwünscht »
ges . Wenn Klavier vor¬
banden kann evtl . Kind .»
Unterricht erteilt werd .
Nähe Erbprinzenstr . be¬
vorzugt . Anaeb . unter
li 374 i> an « la -vaasen »
stein ^ Vogler . Frei -

A88 >?7dura i . Bad .
1—2 groko . schSn möbl .

von besserem Herrn >»
mi « t« n gesucht . Angeb .
unter Nr . B475SZ an d !«
. Vad . Presse " .

I!« Hl. Zimmer
zum IS . Oktober , bezw .
1. November , von alter
Dame gesucht . Gey . An «
geböte unter Nr . 1KZ4t)
an die „ Badtsche Presse ".

Ein unmöbliertes

zu mieten gesucht . B «?M
« all . KaUerst . 188. Stb . Ii .

« elter . Herr sucht zwct
gröber «, uumöbl . Setzt, .

mit Bedienung , evtl . mit
ganzer Verpfleg Mittel -
o . wüdweststadt bevorzgt .Angebote unter B47üöti
an Sie . Bad . Presse ".



Seite U öatzische Presse . Abendblatt. Mittwoch , den 6. Oktober ISA».

^ irc ! mit Wasser anxerükrt

fertig 2um kaclcen .
In kcuteln Hüll . 2 .7S unä S .2Z dZIUgoi' vne

z. svio « s ? k " Ksbr . Zekreclslsekei ' in liorelilisim b . M >rms >

Amtliche Bekanntmachung .
Die Stadtgemeind« SarlSrude beaî raat die

Verleihung der NutzunciZb-fugnis zur Einleitung
des NiederfchlagiwasserS und des Kühlwassers der
DamvklnasSinena- caaen ' einschlief !«« der Ablei¬
tung eines Teils des Niederschlagswassersa«Z dem
Orte Dailanden in das V. Qasenbecken.

Wir bringen dies zur Sfsentliche » itenntniS mit
der Aussorderuna. etwawe Einwendungen binnen
2 Wochen bei uns oder dem Stadtrat hier einzu¬
bringen . widrigenfalls die nickt au» vrivatreckt -
licken Titeln beruhenden Einwendungen als aus.
geschlossen gelten , ^

ES wird besonder ? darauf hingewiesen. daß die
vor Inkrafttreten des Gesetzes vom 8 , April 1S1Z
kraft besonderer privatrecktlicker Titel an den
öffentlichen Gewässern oder natürlichen nickt
Sffentlicken Wasserläusen begründeten Reckte nun¬
mehr als dem össentlicken Reckte angebörige
Nuhungsreckte zu betrackten sind tS IIS Sav 2
W G ) . und dak dader aus solch« Reckte sick stützende
Einwendungen . sallS sie innerhalb der scstaelevten
Arist nickt vorgcbrackt werden, ebenfalls als aus¬
geschlossen gelten. ,

Die ^krist nimmt ihren Ansang mit dem Ablauf
des Taaes . an dem das diefe Belantmackuna ent-
bauende Amtsblatt ausgegeben wird.

Die Pläne liegen bei nnS — Zimmer 29 — und
au' dem Ratlxnis Nir Einsickt aus . 1S23S

Karlsruhe, den 23 . September 1920 . O.-Z. 273 .
BezlrkL-mt III .

GruMlWnmleiWW ,
Aus Antrag der Erben der s^rau Friedrich

Kölsch Witwe. Luile geb . Preist in Karlsruhe
wird das Sausgrundstllcl

Gemarkung Karlsruhe. WttkelmNraftc , S3.
Lgb .-Nr . 281S : 2 n 12 qm , Hosraite mit einem
vierstöckigen Wohnhaus und einem zweistöckigen
Wohuabau. geschätzt zu 4<ZV<X1
teiluugshalbcr am

i?rei«»g . den 8 . Oktober , vnrm , 8?? Vkr
im Amtszimmer des Notariats , Kaiserstr . 184,
öffentlich versteigert . Der Zuschlag wird dem
Höchstgebot unbedingt erteilt, wenn der Anschlag
erreicht wird.

Die übrigen VersteigerungS-Bedingungen können
aui der Kanzlet veS Notariats eingesehen werden.

Karlsruhe, den 10 . September 1920 . 14237
BadlscheS Notoriat IV.

Kaok mebrziibrixer klinisolier V̂uLbiläuns
iiüde leb mick sls

II .8il >iWk !!8kIK !
'SMk !!SI!

^ ieclerx?slasssr>.
Spreobstunäen ^Voebent'aüs 9—10 u. 3—5 Ddr.
Vr . MEÄ . krsek Mc8Zs »°

ic » r I » r n I» «
lislserstr . 94. II. ?sl<zkon 1972.AM27

ttsbe meine Lpreekstun6en vieler
Aufgenommen :

OIirenA ^ t Dr . Huder
lLaiserstr. I8L kvisck V^-,16 - u llerrenstr j

rei-nnik 1N88 . 15202

vr . msä . ( ^ün ^durZer
( KIurar? t! in

im ^Vinter in Karlsi-ulio als
für inners Xrsnkkeiten (speziell L
rkeumstiscks I^eiclen , tielenk - Z
erkrsnlcunxen. (Zickt u . Isckiss ) ^

bst seine Spreckztun6e von Lisenlobr-
str . 45 n»Lk ^sbrlnxerstr . 108. I . Ecks
I?itter5tr. neb . >Vsrenkau5 Knopf ) verlest.

Sproed-vit - Sonot»s 11—12.

Lanistr« , cien 9. Olc . ..
adencis 8 Ilbr, Nnclel im
Vereinsloksl — tterren -
strssse 4 — eins

^dsckieclskeZer
IU I?kren unüöres ver-
liievtsn Ultsileüs nnä
tZsusodriktvart« Herrn
'iVlNFelm «wtt.

Unser « vsrsdrllodsn
tsjtxlisitsr vsrNsn »e-
detc ;n , Mdlrsieli nu er-
scdewen. 15W0

ZZ

37S0
1Z129

<? !?? . XMlIZk.vv!>c!M
ÜNSIZIM. Sl>NR (M>

r^.si. lc!S
11—12 MV Z- S VSR.

üslik
für getragene Kleider .
Schilds. P andsc -iiinc.
Weis»««« . Wiibsl aller
Art zu reell . Preis. »««

Ä . Schap ,
K7 Itaisvrsti'iiiilZ l»7.EingangWaldliornstraize

NsrmstÄciter liof
1 Ninuto v. Nsltestells IViarktplst?.

1'eleplion 2Zb.
Loeben eingetroffen :

Ms ZiiU
Verkauf über 6!e Strsko

VGZSKKSV --
Instltut nnclprivat - Äuükuüftvl

1 »lrsckstrslls 1. part.?etepdon 2199.
Verirsliüoks ^ »skilnft «

leäer ^.rt lW«
^ritebunyoa in allsn

Xrlmlnsl - u . Ävi!pro?ksson
Usbsrvk -ick., keodseiitunii,

ttsirÄssiiskiinsts.
kieslis unä tsckgsmsSs

Lrleiiilzimg slisr Auttrsgs.
»»»»»»»<»«

Züsssr
neuer

^ VMlZvrMszssWvw
trifft ksu<« vieäer ein u.
offerieren solcken billigst.
MZLZYTI' L e «S '

Steiizst»'»»»« LS . 1VZS7

KlWierUlikniG
erteilt tücht .. . kons . geb .
Lehrerin in u .'auher dem
Hauie : daselbst kann ge¬
übt werden NSMI3»«bschstr, IS . IV . r.

Italienisch
Grammatik . Nonver -
fgtion u . Ueberset»ingen
»tack bewährter Methode
xrteilt » ignora Ptna,,i .

Donglaöstr . 28.

ri
anLnftturort Herrenalb

Aocv - z- nd Ya«6»altnna3si»«le „Sa!k««bnra^
lEigeutum des Bak> ^andesverein für innere Mif
sion Karlsruhe !. l5S finden evaug . iunge Mädchen
von18Jgbren r.b Ausbildung im Kochen , Vaclen.
5' aschen . Bügeln. Hausarb .. Klicken , Handarbeiten ,
bäusl. Schneiderei . Instandbalten eines Hansgar -
tens . Wifsenichaftl. stächcr : Literatur . Kunstgesch .:
iy ?su« t>diitj?lchre
mittellehre , Buchs
Klavierunterricht . . M . . . ...
Vieginn 1. Mai nnd 1 . November . PensionSgeld! ^i' ' ' Sage direkt am Walde, eigene s?ie Herrliche .
Vandwirtschnft. gute Kost
Leiterin . Anmeldungen an dieöSlla

Buchführung
« infatde. do»v. »«d amerllanisch«.

An einem sofort beginnenden Kurse
können noch einige Damen und Herren
teilnehmen . Honorar n . Uebereinkunst.

Ä » gebot« unter Nr . I4S2S an die Ge¬
schäftsstelleder „VgdischenPresse" erbeten.

?el?müntel un^ !
^ Jacketts

I vsrllss ^um Ilm-
nncisrn,keitsn , ^ «Ii«
?!um Uerben u .

I >''i>rbsniitisro <im.
I de ! t -«i <z>10!' . kill.
I ^ uslvdrun« unll

vroiimter I .Issvr. >Ä.Z!ji
«awiok'NTkiit «; >

I 7>im Umkormen.

>? !
Ooukl»g« tr. 8.

parterre . !
tüeiu I.»<Ien > >

Ä / ^ oksb ^eoksF '
Lx/kausio/ - - Anlasen

^kasck/nenfabt'tk I-o«/« Asagek
//i/k . .- <?. /^any, /tou'is 'll/««. izgg»

Haarfärbuugen
mit echt orient . Henna. Blondieren der Haare.
Damen mit verfärbten , rotgewordenen oder ver¬
bleichten Haaren erhalten ihre Naturfarbe wieder .
Garantiert waschecht. 12SI7
Spsrial-IZamen-prisisr-Üglon

Herrsnstrasie IS , bei der Uhr.
UoZSÄGSNSI » Xäs «
schnittiae. absalkfrsie Ware » «ott -Brode » von
ca . » Pfund , vro Mnnd «n» Bydn-Roklsn
mit 7<! u . IM P ' »- nd vro Vwnd «n? Mk. S .7N.
liesert . foUinqs Bsrrat . freibleibend ab »ier
unter NoÄittihnre. AS282
Heinrich Krogmann. Nortorfi./Kolst. Uo 47 .

Haarspangen
Pfeile und Kämme wer¬
den schnell , gut u, billig

revariert. 14342
sanier. Maricnstr .ZS.iil .

Einkkllstztiichtilsßaft her

Bemteii li« i> Akiitsillbeiter
in Vaden m . b . H . i°sm

Am Donnerstag , den 7. Oktober
1S2V, Kartoffelabgabean Besteller

Buchstabe » , IZ, r , M n. O.

unter' deLonck 'r?»' «5er
7ISUS1» Stevsroesstie.

L«»ckaFllng von /tapttatts».
f . «5,

deeujtster ta«/mcknn. Kao/ive»'»<Snckoer
Xmaktenstr . SS <?oiierr>l^ — ^ ^7

?.u ksb .in ni! . einsolilii ?.
L!e?ctiiiklen . Oirekt nur
an VVieilörverkäuksr, »«->
8e!>kW!!M/̂ ÜIMm.iüiN!!
Ü. M. d.U. . üc!mmd!?z, ^Zr!I?mIiiw.

kaudunä - Mbe !
ksuken 8ie preiswert

vn6 iormzckön xexen ksnisbiunZ oäer
erleichterte XaklunFsbeäinxunZ

bei 6er Gemeinnützen l-lsusrstAesellscliÄkt

ksäisctierksubuncld »
'

Ksrlsruke
Ksrl -friecirickstrszss 22 (^clcliaus l̂ onciellplat?

fernsprecker SI57.
1'sxlick xeöktnet von vorm . 3— 12, nackmitts ^s

von 2—6 l^kr. 887b
^ V ^ nstUfpl-äpS5lert

V LH. ^ WZ Vssenäste , Stek
u . l -lÄixeptlÄN -eli , I.zubstsucjen

W . »« selik .
K ^ ouzc-

sii'sllv 4.

?>Illins seit 40 Ikkren erprobten un6 xelodten
WSZSM ? SRS

sinci in xxutvr l riv«l«n »q>»»IitÄt visSsr
zu baden, kleclisimerpse 'curix. iZesie IZe^uixslzusIis
siir ^?ie6srverkiuker. Uuxtsr rrstis unä frei .
Vertretung kür noek einige Bezirke 2U verxedsn.

x. KrMell . ^ rik^bs^ MI z. kd .

Aller Art 1814?
Altmetalle

Lnmven «nd Hasenlelle
tauft zu höchsten Tages¬
preisen D . Tnrncr.
Sofienstr . KS. Telef 54ZV.

Httndler erhalten
Vorzngsvreiic.

Leiter-

Ik>2 »7

und Hüllcnwazen
in allenGröken

u . Stärksowie
Erlai, -räder

emvsieblibilligst
K- Heß«aiscrstr. IZl

jeder Art, werde» aus
Stoffrestern angefertigt ,
in iauberer Ausfuliruna
mit «uteu Lpdersohien,« t » Mchni,»»« !hcret»
Sid« Nanmeislcrstr . !M.
llli
Kunden an . B47470
D<msl»s«rai>c SS. Ul. H.

killWili

Ca . 220 Ster Forlenholz
an einem Platze

ZU Zerkleinern
mit Motorsäge . Nngebote mit Preisangabe an
die Badische Polizei . Grnvpe >», Karls
rnhc , GreNi- dier-Kaserue. ikzgs

Kartoffel
Gelberüben
Weißkraut

,«»n einschneiden
Mlt -liAMpsel
kaust und verkauft zu

Tagespreisen .
Hkimich Aeichenstein .

Bruilisal ,
Landcsvrodukten engroS

Telefon «7». r>4Wa

Biktoriaktrafte«.
emvsiedlt sich in

Repmlmeii
Kördc« . 1SZSK

aus dazu gegebenem
Stoff werden angefertigt
Mumenftrake 7. Seiten-
lmit '! Stotk . V4747Z

Au einem

können noch mehrere
Damen und Herren teil>
nebmen. — Loteinnnter -

i wird erteilt,
g . unt . Nr . B474SZ
e „Bad . Presset>na.die

Wer erteilt sranzösi-
fitten und enslischen
Unterricht ?

Aug. m .PreiS unt .B47453
an die „ Vad. Presse

1° slsson 4 9S1 . Ksnlstrssss LS-
NtNNIMMNINNIlMlNMIItNlMlMNMN'«'

^ kklr . kki ? -
u. Kooksppsrsts, V0gsl«issn,rsn- o.
üpparsts »ilsr Systems «vnlgn lizuorli»"

!. billigst in eigener VsrlestSNo rep»r^
vriagontls kspsrsturon sofort.

Nlvirtr. Sel--
<?Ätsnts ktnesmelciotl ^

ülstctr. ^ arm .jeäs ^Vas-erlsitnne « ?«,»er>
?»«k«rt Nle»«ei»cks» ^

Illustr. Prospekts» . s. v. ^ ß.
Msigoi. Ingsniei»', Xsrlsro g

'
zl.

rslskon SI28. icar ! !>tr»»°
z?.

Lrbältliob in allen besseren ü-wsnn
und Ii>stkIIatioosj?ezcksNen ^

lnstitlit
kllr Lskanck

lun? 6er Hiüt- iini
!»«iie ileMsiMrlMi 'sMsW

o»ob «tren« visssnsobaltl . spsilal ?lr?!tllebsn Prinzipien . »usle <°
»uk <ZrnnliIa «e öer mnclernsn Vntersnebun ?»- unä Isbaiiaiuii^
motdorZen tu . a. doebtiltrlerte Intensiv jiölltsölltislon-össtr»^

Inn« <Ier Orüssn ).
?öi '. Znesü . «A .

« 2. l. Lpo-Ialarst w? Haut- n. K-trnicranlcdV »»
?el . «747 N»ntgvn- I!i^Inm -I.tobttdor»plo. I'oi. v?»

Kprsodst. : ^ srktsxs ö—3 sOr. Vottsrer», 8—S foberar -t
iert.-lm ö-̂ 1 tÖbsreuÄ n.

Primaner «inê Real«
-vmnaliumZ erteilt Slv«-

. ern unterer Klassen
MMMllntemcht.
Anaeb. u Nr . B47340

an die Bad Presse erb.
Wo können 2 Fräulein

in den Abendstunden tn
Lackschrift

erlernen? Gefl . Ange¬
bote unt . Nr . N-M!4<f an
die „Bad . Presse' erb.

rsÄsnz-aivknvn
»k«r«ioknvn

f . Abendunterricht kön¬
nen sich noch Teilnebm .
melden . Anaeb. u .v^ s;7S4
«n die .Bad . Presse .

ljSÜKII

empkleblt

ZLgWieNZ
iZ!

k'ernrui 454.

k^opkvzuicden oW

Lisa 8ctiampoo

e «Iel »tv » NasrpkleSo ^
^

l̂vll üötlisl , S -Uos- ». ?»rta-»«rt»ck̂ IirLl,

Ladestation
flir Akkumulatoren, sach-

mStze Behandlung ,
rund » Oehmichen.

15Z47 Waldstrake ZV.
Fuhrleistungen Z

ederArt. fowtedas Aus¬
laden und Zuführen von
Kartoffeln übernimmt« .««kr- - Tel. W05 —

Lüdw. -Wilbelmftr . IS.

ZltkMgllllhWM
SveWüchleilmgsch .
werden Messer Mr Va-
vierbranchet u. skriiser
aller Art fachgemäs , und
preiswert «eschl,ffen .

Zu erfr . unt . Nr. 1 <SKV
an die „Bad . Presse".

au? Hnvotheksn. In
Posten jeder Höbe , au6 -
,,„leiben . IIWI
Ansnit Schmitt. Bank-
kommissiou. Karlsruhe .
Hirschstr . «3l - Tel . S117>

Ichöne . schnittige , abfall
freie Ware , ü<rode » von

v Pfd ., per Pfd . »« g.M,
Postkolli, versendet unter
Äiachnabme A2S7üRlikert,Nortorf i . Holstein.

aller Art wird zum
Maschen und Aiiseln
angenommen . B47SN2

Veovoldstr. II . Stb . III

An - n . Berkaus
von Obst «. GemUso .Akrtoffeln . Awiebeln
n. «Y-lberUo« , . Weik-
U»t - n . Ä<«rsin «trant .
He« n. Strod, »u Streu-
u . Kuttcrzweck.. Zü. »«stt>-
„sn . Äepfel n. Ntriicn ,
Tomate » , erhalt . Grob-
avnclüner n . Konierveii -
sabrtken Vorzugspreise .

Heinr . Reichen,tein .Ärnchtat. 4712a
— Tclew» »79. —

Vllegon grossem Ssilgrs
?Mk !M3 ?M8k
kür setrÄL. l(!viävi ', Lekuko ,
^säsoke li . lV!« dvl . L436()6
?I . Uarkxraken -
8tra?86 17 . ^elekon 1071 .

AWl !

oi>?r « riilUlseil
Sie ein Anwesen gleich
welcher Art , so wenden
Tie sich an die Giiter -
vsrru -Ma . d . Aydisch .
ViebelnnaS - u. Land-
ban» G. b . H .,
KarlSrnhe , Kaiserstr .2<j.
Tel. SV21 . Z2. 2S. 14Q82

Anlaae und prompte
Aeschassnna von
«ÄWVZHeken
erledigt : 1S248
^ad.^inauz - u.Immoliilinigks.

Wurm «K Co.
Karlsrnke . Nelkenst. lS.

sc » cd » .__ wÄk .
von GeschKftsm . gegen
hohen ZinS und Waren-
sicherdett sofort gesucht .
Anaeboteuut . Nr . B47482
an die „ Bqdtsche Presse'.

Tätige

KeMgiW
mlt ko—75 Mille wünscht
tücktig . Kauf», « nn . I.ledig,ans derNahrung «-
miitelbranche an rentab¬
lem Unternehmen — am
liebsten Tetaiigefchkst. —
Kauf nicht ausgeschlossen.
Angeb. u. Nr . B4744t> an
die .Bad . Preise" erb .

»«rttlat rmter
». »Miafter

Telefon ZA
IWsl'Iegnsksn »?«'»»«« SS.

Abonnement für Hausbesitzer nnt . gllitsligeir

Wanzen , Käfer : c.
u . V. A . Fr. Springer , Karlsruhe t. B.

Mittl . Pferd
n,Magen «komplett) , am
l. auchStallnna dab,fot.
». kauf . gef. Ofl,u. B47512
an die .Wad . Press« .

« illiaes 14SZK
Fahmkl - KWM

Mantel Mk. 7S.- .S -blauch Mk. 25 .—.Naael. ZLbringerstr. 28 .

Nenerbantes , a«f dem
» des ü»??elws
mit « Zimmern . S Küchen .
Mansarde und Garten
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . ÜSN41 an die
.Badische Presse '

Nettenttrake IS
suchen zu kai- ien:
Hlttism .LadMal ;

'^ iÄs .
KmfilemesHM^ n -
hter. Richtung I5ttlii!gen
La -ldhWZ mit Garien .

«Srößeres
Tafel - Service

sowie
Vefteck

zu kansen gcsn ch t .
Vreisangeb . mit näher.

Augaben unt . Nr . V475V8
an k>ie „Bad Presse."

Gut erhaltene , eiserne
kmderbettskelle

von Beamten zu kauf . gef.
Zu erfrag , u . Nr . B4745>4
in der „Basisch. Presse"
Bon Privat zu kans . aes .
Z

'
lwau,Kett, Schrank
Angebote unt . B47480

an die „Bad . Presse".
Glls -Mschtlllnrffkr

gesucht . Angeb. mit gün-
siigsteu Bcdiugung . unt .
Nr . B17448 an die „Bad.
Presse" erbeten.
Wii . WttliWlM
mögl . Kastenwagen, mit
nur guter Federung zu
kaufen gesucht .

An?>eb unt Nr. B -75Ü4
an die „Bad . Bresse' erb

pGS 'ZGL'-

2XA m . ebenso kleinere
Stücke, .in kau!e» c:el.

Angebote sofort unter
i< . L . 4S3« an Ala.
Haasenitein ^ Aosler.«arlsrnZie erb . «Z369

MZWM

Marmor . 1 Ao- z ^Nukbavm
Schüssel «.
StbS .. irr . t

Verfch. , gut rentable
Wohnhäuser

sofort verküullich. 1SS4S
Wnris ^ Äo .,
Nelkenstrakie 1k>.

einschliesjl. -Ä»
Pretie von D»- S
verkaufen . „ ?»
^ Angebote A .Z
Sing «. ^Hauptstraßê

ZrehslroMsloreü :
1 ?s . I2N Volt ^ I8M.
I . 2ZN „ 17>>0.
1' /, , 12N . 2Wl >,
2.Z „ 22N . SKM .
Gr«« !» .>K OeSmicheu.

1-ISIS Waiditr . 2«.

EiseN -

UAI ?- Vl

- chlafzimmer
Küchen . VertikoS . T ' fche.
alles neu . sehr billig zu
verkam Schützenftr. A7.
t . d. Schreinerei . B»ms

Pitschpine
MchenelmilhtllW
herrschaftliche , mit Sei -
tenschräukchen . s. preis¬
wert zu verkaits. ^ 47«5iZ
Herreustr . 2? . WerkstStte.

Chaiselongue
auf Rokchaar gearb. . nen ,
für .̂ N ^ zu verki. B «»»

Kaiier - Ällee 4!>. V.
Neue , eil .. iveisUackicrte
preiSw . z. verk. B47ZIK
Nottcreckcr. <̂ ren .- Kas

« ? « Atzde
Geiae »- ^

.qu erir.
Vresse »^ 5^ 7^

GrauttHZK
gut erbalten^ . »j

Xu verlausen: 2 Bett¬
stellen mit Rost und zwei
ZtNMe. Kaiser -Aare »5.
Sinterb . . vart^ VI7 ^ l!

Xu verkauf . : komvlettes.
gutes Bett . Zichranl . Ver¬
tiko . schönes Kinderbett.
Bücherschrank, billig,

<? Gröblich . Ublandstr.
Nr 1? MSbelh B17I7^

Ter gesamte
stand einer itagerbe,

wegen Aufgabe zu verkf.
Wäre evtl . günstige Ge¬
legenheit für eine » An¬
fänger . Angeb. u . B3 !X>!N
^! > die Bad . Presse e rbet"

Eilnlinc Kanfizclrgtiihcit!
Tadelloie Treppe , po¬

liert. Geländer und Ver -
^ '^ .SdUr . »
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